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Objekt: Zierliches Spinnrad mit
Wassernapf

Museum: Freilichtmuseum Roscheider Hof
Roscheider Hof
54329 Konz
06501-92710
info@RoscheiderHof.de

Sammlung: Textilherstellung

Inventarnummer: URNI 1971

Beschreibung
Dieses recht kleine Spinnrad gehört zum Bautyp der Bockspinnräder, bei denen Antrieb und
Spinnvorrichtung vertikal übereinander angeordnet sind. Alle Rundhölzer sind fein
gedrechselt und enden in kleinen Knöpfen oder Oliven.
Die Fadenspannung zwischen dem Antriebsrad und dem Spinnwirtel bzw. der Spule wird
durch eine Holzspindel variiert. Die Träger der Spinnvorrrichtung sind noch vorhanden, der
Flügel selbst fehlt.
Allerdings ist hier eines der nur selten zu findenden Wassernäpfen angesteckt, das auf
einem hohen Stab neben der Spinnvorrichtung steht. Es diente dazu beim Flachsspinnen
immer wieder die Finger mit Wasser zu befeuchten.
Eine weitere Bohrung auf der mit einem Rillenmuster verzierten Grundplatte des
Spinnrades lässt vermuten, dass hier ein weiteres Zubehörteil, wahrschienlich ein Rocken
für den Faservorrat anzubringen war.
Die Abnutzungen an der vorderen Kante des Trittbrettes belegen den häufigen Gebrauch
dieses Spinnrades.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, Metall, Leder, Drechslerarbeit
Maße: 33 cm x 76 cm 40 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 19. Jahrhundert
wer
wo

https://rlp.museum-digital.de/object/102974


Schlagworte
• Flachs
• Leinen
• Spinnen (Tätigkeit)
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